
Nachhaltigkeit

Täglich einen Schritt weiter – stehen bleiben kennen wir nicht.



Keine Wirtschaft  
ohne eine Gesellschaft, 
keine Gesellschaft  
ohne Ökologie.
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Nachhaltigkeit leben, nicht nur darüber reden
In der sich laufend verändernden ökonomischen und ökologischen Umwelt ist es  
notwendig, dass Unternehmen für die Auswirkungen ihres Handelns Verantwortung 
übernehmen und auf eine nachhaltige, wirtschaftliche Entwicklung setzen. 
Dieser Verantwortung stellen wir uns und engagieren uns täglich für eine nachhaltige 
Umsetzung von Veranstaltungen. Wir verpflichten uns, eine kontinuierliche und jährliche 
Verbesserung der Indikatoren vorzuweisen.

GRUNDWERTE DER AG HALLENSTADION 
Die AG Hallenstadion vertritt in ihrer Firmenpolitik richtungs­
weisende Grundwerte. Diese beinhalten unter anderem Stand­
punkte bei Umweltfragen, wie Richtlinien zur Abfallpolitik, die 
soziale Verantwortung gegenüber Mitarbeitenden, Kunden und 
Lieferanten, Anweisungen beim Einkauf sowie den verantwor­
tungsvollen Umgang mit knappen Ressourcen. Die AG Hallen­
stadion garantiert durch eine regelmässige Überprüfung dieser 
Grundwerte deren Aktualität und die strikte Einhaltung. 



Ökologische Nachhaltigkeit
Wir pflegen einen respektvollen Umgang mit der Umwelt, deshalb hat das Umweltma-
nagement einen festen Platz in der strategischen Ebene unserer Betriebsführung. 
In den letzten Jahren haben wir einige Massnahmen ergriffen, um unsere ökologische 
Unternehmensbilanz aktiv zu verbessern. Das ökologische Bewusstsein wird bei unseren 
Mitarbeitenden wie auch unseren Kund*innen stetig gefördert.

ENERGIEVERBRAUCH
Als grösste multifunktionale Arena der Schweiz, mit 
diversen technischen Anlagen, sind die Bestrebungen 
im Bereich des Energieverbrauchs hoch, möglichst 
umweltschonende Verfahren anzuwenden. 

ELEKTRISCHE ENERGIE
Das Hallenstadion bezieht den Strom aus 100 Prozent 
erneuerbarer Energiequellen von unserem Energie-

Einsparung 68 000 kWh/a = 
	   Jahresstrom für
Einfamilienhäuser dank dem Wechsel auf LED-
Beleuchtung in und um das Hallenstadion.
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AKTUELLE MASSNAHMEN
Rückbau der Eisfläche im Sommer 2022
Durchschnittlich verbraucht ein Eishockey Spiel rund  
4300 kWh Strom zur Kühlung des Eises.
Heizung mit umweltfreundlicher Fernwärme
Das Hallenstadion wird mit umweltfreundlicher Fernwärme 
aus regionaler Wertschöpfung der ewz geheizt. Dadurch 
helfen wir mit, den CO2 Ausstoss zu senken und fördern 
zudem eine nachhaltige Energiepolitik und den Einsatz 
erneuerbarer Energien.

partner ewz (naturmade basic der Elektrizitätswerke 
Zürich, Windenergie aus Europa).
Täglich Strom sparen

	– Alle Computer im Bürogebäude kappen wir nach 
Feierabend komplett vom Stromnetz

	– Bei Neuanschaffungen von elektrischen Geräten 
achten wir konsequent auf Eco-Zertifizierungen

	– Im ganzen Bürogebäude und in grossen Teilen der 
Arena sind Licht-Bewegungsmelder installiert

Weitere Massnahmen
	– Ersatz der Beleuchtung in und um die Arena durch 

LED-Leuchtmittel
	– Lüftung verringern an Tagen ohne oder nicht aus­

verkauften Veranstaltungen
	– Ausserbetriebnahme von Küchen, Kühlunterbauten 

und Gewerbekühlschränke während Sommerpause
	– Rückbau der Eisfläche

Einsparung 56 000 kWh/a =
		           40°C-Waschgänge

Wir verringern die Lüftung an Tagen ohne oder 
nicht ausverkauften Veranstaltungen.

100 000

THERMISCHE ENERGIE
Die Wärme für das gesamte Gebäude wird aus 30 % 
fossilfreien Energiequellen gewonnen.

	– Einbau einer neuen Wärmepumpe
	– Heizung mit Fernwärme aus regionaler Wert­

schöpfung der ewz

114 %
Das Hallenstadion hat bis 2025 eine kantonale  
Zielvereinbarung zur Verbesserung der  
Energieeffizienz der fossilen Brennstoffe  
und der elektrischen Energie um 114 %.



WASSERVERBRAUCH
Den grössten Erfolg zum Reduzieren des Wasserver-
brauchs erreichten wir mit dem Umbau sämtlicher 
Pissoirs im Hallenstadion durch wasserlose Urinale 
von Urimat. 
Des Weiteren sind all unsere Toilettenanlagen mit sen­
sorgesteuerten Wasserhähnen ausgestattet, wodurch 
sich der Wasserverbrauch um bis zu 50 % reduziert.

 Jährliche Einsparung seit 2020 =
			           l Trinkwasser

Dank der Umstellung von mehr als 100 Pissoirs 
auf die wasserlosen Urinale von Urimat.

4 000 000
GASTRONOMIE/FOOD
EINKAUF
Unsere Partner wählen wir sorgfältig nach qualitativ 
hochwertigen Waren und Dienstleistungen, fort-
schrittlichem Umweltbewusstsein und nachhaltigen 
Herstellungsmethoden aus. 

	– Einkauf von qualitativ hochwertigen, möglichst der 
Saison entsprechenden Produkte von Schweizer 
Lieferanten

	– Für die ökologische Produktvariante geben wir  
ein Preisaufschlag von 5% aus

	– Wir achten auf «Fair-Trade», Bio- und mit ECO-
Labels gekennzeichnete Produkte

FOODWASTE
Foodwaste komplett vermeiden können wir leider 
nicht. Dank unserer Erfahrung ist es allerdings 
möglich, Foodwaste auf ein absolutes Minimum zu 
reduzieren. 
Esswaren die übrig bleiben schenken wir unseren 
Reinigungskräften. Zudem nehmen wir die gesell­
schaftliche Entwicklung früh in unsere Planung auf, 
um aktuelle und absehbare gesetzliche Vorgaben 
frühzeitig umsetzen zu können. 

2067 kg Lebensmittel eingekauft  
davon 34 kg Foodwaste = 
Das Beispiel vom Muse Konzert zeigt auf,  
wie jahrelange Erfahrung den Foodwast  
reduziert. Das sind beim einem Konzert mit 
13 000 Besucher nur 0.002 g pro Person.

1.64 %



ABFALLPOLITIK
ENTSORGUNG
Eine saubere, korrekte Entsorgung ist bei uns längst 
Standard. Daran halten wir mit einem Abfallkonzept 
fest. 

	– Dank Abfalltrennbehältern im Zuschauerbereich ist 
die Trennqualität von PET, Abfall und Aluminium 
sehr hoch

	– Der gesamte Abfall (Altmetall, Karton und Glas 
getrennt), wie auch Altöl und Bioabfälle, entsorgen 
externe Firmen fachgerecht 

MATERIALVERBRAUCH
Bei einem Eventbetrieb wie uns entsteht durch die Gas­
tronomie im Take Away Betrieb oder bei der Benutzung 
von Papierhandtüchern auf den Toiletten viel Abfall. 
Einerseits sensibilisieren wir unsere Mitarbeitenden 
und Gäste. Andererseits suchen und finden wir stetig 
neue, ökologischere Lösungen:

	–  
Seit Dezember 2019 bestehen 96% des Einweg­
geschirrs aus nachhaltigen Produkten – PLA/CPLA 
(Poly-Milchsäure), Zuckerrohr oder auch Palmblatt 

	– Mit dem Verzicht auf gedruckte Tickets im VIP  
Bereich sparen wir jährlich bis zu 49 kg Papier

AKTUELLE MASSNAHME
Umsetzung Tork Papercircle Saison 22/23
Tork PaperCircle® ist ein einzigartiger Recycling­
service für Papierhandtücher. Die gebrauchten 
Papierhandtücher werden zu neuen Hygiene­
papierprodukten verarbeitet.
Einführung Einwegbesteck von Yolly
Das aus Bambusfaser hergestellte Einweg­
besteck von Yolly ist komplett frei von Plastik, 
chemiefrei, verbrennbar und biologisch abbaubar.

96 % 



VERKEHR
ARBEITSWEG

	– Mitarbeitende, welche mit den öffentlichen  
Verkehrsmitteln anreisen, unterstützen wir mit  
CHF 600 pro Jahr

	– Zudem übernehmen wir für alle Mitarbeitenden  
die Kosten für das Halbtax-Abo

ANFAHRT VERANSTALTUNGEN
Mit dem Angebot verschiedener Spezialtickets in  
Partnerschaft mit SBB RailAway fördern wir die  
Nutzung des öffentlichen Verkehrs.

AKTUELLE MASSNAHME
Digital Signage
2022 ist die Digitalisierung der Wegleitung abgeschlossen,  
es wird keine analoge Beschriftung mehr benötigt.

DIGITAL SIGNAGE
Seit 2019 werden die analogen Plakatstellen und 
Signaletik, welche mehrmals jährlich erneuert werden 
mussten, durch Screens für eine digitale und flexible 
Kommunikation und Wegleitung ersetzt. 

https://www.fairpflichtet.de


FAIRPFLICHTET
Die AG Hallenstadion hat sich seit 1.2.2018 zur 
Unterstützung bereit erklärt.

fairpflichtet ist ein Nachhaltigkeitskodex der deutschsprachigen 
Veranstaltungsbranche und eine freiwillige Selbstverpflichtung 
zur unternehmerischen Verantwortung für Nachhaltigkeit bei 
der Organisation und Durchführung von Veranstaltungen.

Beschäftigungen pro Jahr =
 Vollzeitstellen

Das wäre jede 30igste in Oerlikon wohnhafte 
Person (inklusive Kinder und Senioren).

700 – 800

Ökonomische Nachhaltigkeit
Unsere Grossveranstaltungen haben nicht nur eine positive Wirkung auf unsere Gäste, 
sondern auf die ganze Region. 
Nebst den Zulieferern profitieren auch die Gastronomie und Hotellerie in der näheren Um­
gebung. Zudem hat das Hallenstadion dank internationalen Veranstaltungen eine grosse 
Imagewirkung auf die Region Oerlikon und Zürich. 

LOKALE SYNERGIEN 
Das Hallenstadion nutzt Synergien mit den umliegen­
den Unternehmen:

	– Kooperation mit der Messe Zürich und Zürich Tou­
rismus zur Arena Convention Expo Zürich (ACE) für 
nahezu unbegrenzte Möglichkeiten von Grossevents

	– Aushelfen und Ausleihen von Geräten/Materialien 

WIRTSCHAFTLICHE EFFEKTE
Volkswirtschaftlicher Nutzen Hallenstadion:

	– 150 Mio. CHF Wertschöpfung pro Jahr, 35 % davon 
kommen von ausserhalb des Kanton Zürich

	– Beschäftigungen: 700 – 800 Vollzeitstellen pro Jahr
	– 3 – 3.5 Mio. CHF Einkommenssteuern  

(90 % im Kanton Zürich)
	– 1.3 – 1.6 Mio. CHF Quellensteuern  

(60 % Stadt Zürich)

https://www.fairpflichtet.de
https://www.ace-zurich.com


Gesellschaftliche Nachhaltigkeit
Die AG Hallenstadion integriert soziale Belange in ihre Unternehmenstätigkeit und in die 
Wechselbeziehungen mit den Stakeholdern. Diese Verantwortung nehmen wir ernst.
Seriöse Geschäftspraktiken und die Einhaltung gesetzlicher Bestimmungen sind bei uns 
selbstverständlich. Die Gesundheit und Sicherheit unserer Mitarbeitenden und Gäste 
stehen an oberster Stelle. Entsprechend wurden Sicherheitsrichtlinien erlassen, welche 
laufend überprüft und ergänzt werden.

MITARBEITENDE
Unsere Arbeitskultur basiert auf Selbständigkeit und 
Motivation. Dafür bieten wir unseren Mitarbeitenden 
attraktive Arbeitsbedingungen an.

ARBEITSBEDINGUNGEN
	– Die Gleichstellung der verschiedenen Geschlechter 

wird gefördert und beispielsweise bei der Stellen­
ausschreibung aktiv umgesetzt

	– Sexuelle Belästigung und Mobbing sind in den ver­
bindlichen Weisungen für Mitarbeitende verankert 
und können jederzeit bei der internen Anlaufstelle 
gemeldet werden

WEITERBILDUNG
Wir fördern und motivieren unsere Mitarbeitenden 
und ermöglichen den Besuch von berufsbezogenen 
Weiterbildungen, Kurse und Seminare durch finanzielle 
Unterstützung. 

Ausgaben für Weiterbildung  
2019 – 2021 = CHF

Für berufsbezogene Weiterbildungen, Kurse und 
Seminare von 103 Mitarbeiter*innen.

168 000



KORRUPTION
Die Richtlinien zu Bestechung und Korruption sind  
in den Weisungen für Mitarbeitende verankert.  
Zudem kommunizieren wir diese all unseren externen 
Partnern.

BARRIEREFREIHEIT
Wir legen grossen Wert darauf, dass unsere Gäste 
mit Beeinträchtigungen ihren Hallenstadion-Besuch 
geniessen können. 

	– 2017 wurde ein Treppenlift angeschafft, um bei 
Corporate Events den Komfort zu verbessern

	– Durch beide Haupteingänge gelangen beeinträch­
tigte Besucher*innen auf die komplett rollstuhl­
gängige Ebene

	– Die Rollstuhlplätze haben erstklassige Sicht auf die 
Bühne und bieten einen Platz für eine Begleitperson. 
Behindertengerechte Toiletten befinden sich in der 
Nähe.

AKTUELLE MASSNAHME
Homeoffice-Möglichkeit
Dank flexiblem Arbeitszeitmodell mit Gleitzeit und 
Homeoffice (2 Tage pro Woche), ermöglichen wir 
eine ausgeglichene Work-Life Balance.



Nachhaltige Partnerschaften
Auch bei der Wahl unserer Partner ist Nachhaltigkeit ein wichtiges Thema, um den 
Kreislauf zu komplettieren. Nur wenn wir zusammen arbeiten, können wir nachhaltigere 
Events veranstalten.

AG HALLENSTADION
Wallisellenstrasse 45
8050 Zürich
+41 44 316 77 77
hallenstadion@hallenstadion.ch

HALLENSTADION.CH

https://www.apgsga.ch/de/ueber-uns/verantwortung-nachhaltigkeit/
https://www.burkhalter.ch/de/ueber-uns/nachhaltigkeit
https://de.coca-cola.ch/verantwortung/nachhaltigkeit
https://feldschloesschen.swiss/de/nachhaltigkeit/together-towards-zero/
https://www.habegger.ch/de/ueber-uns/corporate-social-responsibility/
https://www.jti.com/about-us/sustainability/our-approach-sustainability
https://company.sbb.ch/de/ueber-die-sbb/verantwortung/nachhaltigkeit.html
https://www.samsung.com/ch/sustainability/overview/
https://www.sunrise.ch/de/corporate-communications/esg
https://www.nussli.com/de/ueber-nuessli/werte-und-kultur/
https://www.umb.ch/kunden/projekt/detail/myclimate-mit-umb-managed-services-die-zukunft-gestalten
mailto:hallenstadion%40hallenstadion.ch?subject=
https://hallenstadion.ch

